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Corporate Volunteering – Projekte, Maßnahmen und Kooperationen

Projekt Kurzdarstellung Zielgruppe

Adventstag

Aktionstag

Jugendliche

Geflüchtete Menschen

Begegnungsräume

Besuch der Allianz Arena Seniorinnen und Senioren

Bewerbungstraining Langzeitarbeitslose Frauen

Büromöbelspenden Alle

Deutschkurse

Mitarbeitende veranstalten einen Tag zum Thema Advent. Hier werden gemeinsam Plätzchen gebacken, 
Weihnachtsschmuck und -kerzen gebastelt, Bilder gemalt etc.
Den Abschluss bildet eine gemeinsame Weihnachtsfeier.

Geflüchtete Menschen
Seniorinnen und Senioren

Kinder und Jugendliche

Mitarbeitende schenken Bewohnerinnen und Bewohnern verschiedener Organisationen einen Tag mit 
unterschiedlichen Angeboten und Projekten:
Werksbesichtigung, Ausflüge, Bastelangebote, Hausvorstellung von Clowns, Bauen von Hochbeeten, 
Unterstützung bei der Essensvorbereitung, gemeinsames Barbecue mit Musik

Seniorinnen und Senioren
Geflüchtete Menschen

Aktionstag
„Natur verbindet“

Gemeinsamer Ausflug und Aktionen im Wildpark Poing.

Assessmentcenter und 
Kultur-Training

Internationale Mitarbeitende führen Assessmentcenter mit Geflüchteten auf Englisch durch und erklärt 
deutsche Werte, Normen und Verhaltensweisen.

Unternehmen gestalten und verschönern die Begegnungsräume in sozialen Organisationen und gestalten 
diese ansprechender für die Zielgruppe durch Farben, Möbel, Kicker, etc.

Kinder und Jugendliche
Geflüchtete Menschen

Mitarbeitende laden Seniorinnen und Senioren ein, gemeinsam die Allianz Arena zu besuchen. Hier 
organisierten sie eine gemeinsame Anreise mit dem Bus, eine Führung durch die Arena sowie im Anschluss 
Kaffee und Kuchen, um mit den Seniorinnen und Senioren das gemeinsam Erlebte Revue passieren zu 
lassen.

Mitarbeitende veranstalten einen Tag zum Thema Bewerbung. Hier wird die Gruppe in Kleingruppen 
aufgeteilt, die abwechselnd unterschiedliche Stationen besuchen:
Lesen und Verstehen von Stellenanzeigen, Inhalt der Bewerbung, Bewerbungsanschreiben und Lebenslauf, 
Make-Up und Kleidung, Bewerbungsbild

Unternehmen spenden gebrauchten Büromöbel (Schränke, Schreibtische, Schreibtischstühle, Lampen etc.) 
für bedürftige Personen bzw. gemeinnützige Organisationen.

Mitarbeitende führen regelmäßige Konversationen für Menschen mit Migrationshintergrund auf Deutsch 
durch, Schwerpunkt sind hier jeweils unterschiedliche Themen.

Menschen mit 
Migrationshintergrund
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E-Hockey Weltmeisterschaft

Seniorinnen und Senioren

Eröffnungsfeier Kinder und Jugendliche

Fahrradprojekt Geflüchtete Menschen

Foto-Tour Geflüchtete Menschen

Friseur- und Kosmetikraum Geflüchtete Menschen

Fußballevent Geflüchtete Menschen

Gartenarbeiten Alle

Seniorinnen und Senioren

Geldspende Geflüchtete Menschen

Großspende an Kleidung

Verschiedene Unternehmen unterstützen mit Mitarbeitenden an der Elektro-Rollstuhl-Sport-WM in 
verschiedenen Bereichen (Anmeldung, Betreuung Sportler etc.)

Menschen mit 
Behinderungen

Einkaufen
– Früher und Heute

Ein Versandhändler bringt Seniorinnen und Senioren das „Onlineshoppen“ näher und führte sie durch 
Lager- und Versandhallen. Hier wird ihnen der Ablauf einer Onlinebestellung bis hin zum Versand 
veranschaulicht. Wichtig: Es findet keine Kundenbindung statt. 

Ein Unternehmen unterstützt bei der Eröffnung einer gemeinnützigen Organisation. Hier übernehmen sie 
das Catering und Programmpunkte.

Fahrräder werden gemeinsam mit geflüchteten Menschen wieder funktionstüchtig gemacht und die 
geflüchteten Menschen erhalten Hilfestellungen zur eigenständigen Reparatur.

Alle Teilnehmenden (Mitarbeitende und geflüchtete Menschen) erhalten eine eigene Digitalkamera für einen 
gemeinsamen Rundgang durch München, mit der Aufgabe, ihr persönliches Foto zu einem bestimmten 
Thema festzuhalten, wie z.B. wie „schön, modern, veraltet, kaputt etc. München ist“. Anschließend werden 
die Fotos in der Gruppe analysiert und mit der jeweiligen Fotografin/dem jeweiligen Fotografen besprochen, 
wodurch die verschiedenen Wahrnehmungen verdeutlicht werden.

Mitarbeitende gestalten in einer Flüchtlingsunterkunft einen neuen Friseur- und Kosmetikraum inkl. 
Zubehör. Hier können anschließend Geflüchtete Menschen mit Friseurausbildung anderen Geflüchteten die 
Haare schneiden, wodurch wiederum das Klima in der jeweiligen Unterkunft positiv gefördert wird.

Ein Sportunternehmen veranstaltet ein Fußballevent und stattet die Teilnehmenden mit Fußballschuhen und 
Kleidung aus.

Mitarbeitende kümmern sich um den Garten von sozialen Einrichtungen. Inhalte sind das Anlegen und 
Bepflanzen von Gemüse- und Kräuterbeeten, Laub rechen, Unkraut zupfen, Streichen des Gartenhauses

Gartenprojekt und 
Aufbauarbeiten

Mitarbeitende bauen für Seniorinnen und Senioren ein Weideniglu und kümmern sich um Gartenarbeiten 
auf der Dachterrasse.

Unternehmen und Privatpersonen spenden Geld anstelle von Geburtstags- und Hochzeitgeschenken an 
das Flüchtlingskonto des Sozialreferats.

Ein Unternehmen spendet 90 Paletten Kleidung für Damen in München. Diese werden vom Sozialreferat 
mit Unterstützung von Unternehmen, Privatpersonen und Einrichtungen in einem zweiwöchigem Projekt 
sortiert und anschließend innerhalb von zwei Wochen an bedürftige Frauen und geflüchtete Menschen in 
München ausgegeben.

Bedürftige Damen
Geflüchtete Menschen
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Seniorinnen und Senioren

Geflüchtete Menschen

Individuelle Software

Kino-Tag

Kultursensibilisierung Geflüchtete Menschen

Lauftreff für Geflüchtete Geflüchtete Menschen

Lebenslauf Mitarbeitende schulen Geflüchtete beim Schreiben von Lebensläufen. Geflüchtete Menschen

Lesen wird wieder möglich Seniorinnen und Senioren

Lesepatenschaft Kinder und Jugendlichen

Hausmeister- und 
Entrümpelungsservice

Mitarbeitende unterstützen eine Organisation dabei, die von verstorbenen Bewohnerinnen und Bewohner 
Sachspenden und Möbel erhält, den Keller mit angehäuften Sachspenden zu sortieren und defekte Möbel 
zu entsorgen. Hierdurch ist eine schnellere und zielgerichtete Ausgabe von Sachspenden an neue 
Bewohnerinnen und Bewohner möglich.

Hygienepäckchen für 
Geflüchtete

Ein Supermarkt bestückt Tüten mit Hygieneartikel im Wert von je 5 Euro, die von den Kundinnen und 
Kunden vor Ort erworben werden können. Diese Tüten werden anschließend der Flüchtlingshilfe 
gespendet.

Mitarbeitende kreieren für eine gemeinnützigen Organisation eine Software. Durch diese wird der 
Verwaltungsaufwand deutlich reduziert und vereinfacht.

Gemeinnützige 
Organisation

Interviewtraining
Mitarbeitende bereiten Menschen, die im Anerkennungsverfahren ihrer ausländischen Qualifiaktionen sind, 
bei der Berufsvorbereitung durch Interview-Training

Menschen mit 
Migrationshintergrund

Auszubildende bauen ein Open-Air-Kino und laden hierzu am Wochenende Kinder und deren Familien ein 
sowie zu einer zweiten Veranstaltung Seniorinnen und Senioren. Zudem stellten sie Verpflegung und 
Getränke kostenfrei zur Verfügung.

Kinder und Jugendliche
Seniorinnen und Senioren

Kleidersortierung und 
-ausgabe

Unternehmen unterstützen die Diakonia einen Tag bei der Kleidersortierung und -ausgabe an bedürftige 
Menschen.

Bedürftige Menschen
Geflüchtete Menschen

Mitarbeiterinnen, die unterschiedlichste Sprachen sprechen, übernehmen Patenschaften für geflüchtete 
Frauen und bringen ihnen die deutsche Kultur näher. Inhalte sind: Kulturunterschiede, Westeuropäische 
Werte im Vergleich zu „Herkunftswerten“, rechtliche Themen, Schulerziehung, Kennenlernen des 
Wohnumfelds, Einkaufstraining etc.

Ein Unternehmen, das in München ein Laufevent veranstaltet, organisierte vorab einen  regelmäßige 
Lauftreff für geflüchteten Menschen durch den Olympiapark. Die geflüchteten Menschen können 
anschließend kostenfrei an dem Laufevent teilnehmen.

Seniorinnen und Senioren mit Sehschwierigkeiten erhalten kostenfrei einen E-Book-Reader (mit bereits 
aufgeladenem Guthaben für Bücher). Mitarbeitende erklären ihnen das Gerät den Umgang mit diesem und 
veranstalten gemeinsame Lesenachmittage.

Mitarbeitende übernehmen eine Lese-Patenschaft für einen Verein und dessen Zielgruppe. Hier wird neben 
dem Lesen auch individuelle Förderung für leseschwache Kinder angeboten. 
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Malerarbeiten Psychisch kranke Frauen

Mit dem Rad zur Arbeit Alle

Mittagsverpflegung Kinder

Geflüchtete Menschen

Museumstour Blinde Seniorinnen

Näh- und Strickkurse Geflüchtete Frauen

Kinder und Jugendliche

PC Training Geflüchtete Menschen

Natur

Renovierungsarbeiten Blinde Seniorinnen 

Ein Unternehmen erledigt alle anfallenden Malerarbeiten in verschiedenen Einrichtungen eines Trägers, um 
die Umgebung für die Bewohnerinnen schöner und angenehmer zu gestalten.

Unternehmen spenden 10 Cent für jeden geradelten Kilometer der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in einem 
bestimmten Zeitraum an eine gemeinnützige Organisation.

Ein Catering-Unternehmen beliefert wöchentlich bedürftige Kinder mit kostenfreiem Mittagessen.

Münchner 
Weihnachtszauber

Das Sozialreferat sammelt Weihnachtspäckchen für Kinder und Jugendliche. Nach einem festgelegten 
Inhalt bestückte Päckchen können im Sozialreferat abgegeben werden.

Munich's BackPack

Unternehmen packen Rucksäcke mit Schulmaterial, Federmäppchen, Schreibmaterialien, Lernmaterialien, 
Kuscheltier, Hygieneartikeln etc. Dadurch wird die Selbstständigkeit und Integration der Kinder und 
Jugendlichen gefördert. Die fertig gepackten Rucksäcke werden an geflüchtete Kinder und Jugendliche 
ausgegeben.

Geflüchtete Kinder und 
Jugendliche

Unternehmen schließen sich zusammen und organisieren gemeinsam verschiedene Museumstouren und 
-führungen für blinde Damen. Mit 1:1-Betreuungen werden die Damen durch Mitarbeitende der jeweiligen 
Unternehmen begleitet.

Näh- und Strickkurse werden von Mitarbeiterinnen für geflüchtete Frauen angeboten. Hierbei kommen sie 
über das Nähen ins Gespräch und finden einen interkulturellen Zugang zueinander.

Nikolaus- und 
Weihnachtsfeiern

Unternehmen organisieren für verschiedene Unterkünfte Nikolaus- und Weihnachtsfeiern. Hier werden die 
Feste vorbereitet, Weihnachtsbäume gekauft und gemeinsam mit der jeweiligen Zielgruppe geschmückt. 
Anschließend bringt der „Nikolaus“ gefüllte Nikolaussäckchen oder Weihnachtsgeschenke, Geschichten 
werden vorgelesen, Unterhaltung und Musik wird angeboten.

Geflüchtete Menschen
Seniorinnen und Senioren

Kinder und Jugendliche

Patenschaft und
Mentoring-Programme

Mitarbeitende übernehmen eine Patenschaft für Kinder und Jugendliche. Diese treffen sich regelmäßig zu 
Nachhilfe, kulturellen Veranstaltungen, Ausflügen, Freizeitaktivitäten etc.

Ein Unternehmen der IT-Branche spendet zehn Computer für eine Flüchtlingsunterkunft und veranstaltet 
regelmäßige Workshops und Trainings mit den Bewohnerinnen und Bewohnern rund um das Thema 
Bewerbung und Internet.

Ramadama
Ramadamas sind Abfallsammelaktionen in Münchens Wäldern, Wiesen und Flussauen. Diese werden 
gerne von Unternehmen und deren Mitarbeitenden unterstützt.  

Mitarbeitende führen den notwendigen internen Umzug einer Hörbibliothek durch (Abbauen, einpacken, 
auspacken, wieder aufbauen).
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Restcent-Spenden Kinder und Jugendliche

Richtiges Sehen Kinder und Jugendliche

Sammelaktionen Geflüchtete Menschen

Seniorinnen und Senioren

Kinder und Jugendliche

Geflüchtete Menschen

Sommerfest

Sorgenfreier Tag im Sand

Spenden-/Firmenlauf

Sprache spielerisch erlernen Geflüchtete Menschen

Tierschutz Tiere

Seniorinnen und Senioren

Mitarbeitende verzichten auf die Auszahlung der Netto-Cent-Beträge ihrer monatlichen Gehaltsabrechnung. 
Pro Mitarbeiterin bzw. Mitarbeiter sind das so maximal 11,88 Euro im Jahr. Das Unternehmen verdoppelt die 
angehäufte Summe nach einem Jahr.

Ein Optiker vermisst die Augen von bedürftigen Kindern und Jugendlichen und stattet diese mit kostenfreien 
und passgenauen Brillen aus.

Unternehmen organisieren bei ihrer Belegschaft Spendensammelaktionen für gebrauchte Sachspenden. 
Hier rufen sie z.B. monatlich zu einem bestimmten Thema (Hygieneartikel, Männerkleidung, Winterschuhe 
etc.) auf.

Schlössertour
Unternehmen schließen sich zusammen und organisieren Ausflüge zu vier Schlössern rund um München. 
Hier werden Busse organisiert, Eintrittsgelder und Verpflegung sowie die Betreuung (meist in Tandem-
Patenschaften) übernommen.

Sensibilisierung für 
Finanzen

Mitarbeitende einer Bank bringen das Thema „Finanzen“ näher. Hier wird auf den Umgang mit Geld, 
Schuldenfalle Handy etc. eingegangen.

Simkarten
Ein Mobilfunkanbieter stellt kostenfreie Simkarten zur Verfügung, die bereits mit einem Betrag aufgeladen 
sind und ohne zusätzliche Kosten verwendet werden können.

Unternehmen unterstützen einen Tag verschiedene soziale Organisationen bei der Ausrichtung des 
Sommerfestes: Aufbau von Tischen, Catering, Live-Musik, Begleitung und Unterstützung der bedürftigen 
Menschen.

Kinder und Jugendliche
Seniorinnen und Senioren

Ein Unternehmen lädt zu einem gemeinsamen Spaß- und Spielnachmittag ein. Es werden verschiedene 
(Ball-)Spiele für jede Altersgruppe angeboten und die Kinder individuell gefördert. Hierfür wird extra eine 
„Beach-Halle“ angemietet.

Geflüchtete Kinder und 
Jugendliche

Mitarbeitende laufen im Rahmen des B2Run München, das Unternehmen spendet hierbei einen 
bestimmten Betrag für jeden gelaufenen Kilometer der Mitarbeitenden an eine gemeinnützige Organisation.

Spendenkonto der LHM für 
geflüchtete Menschen

Ein Unternehmen bespricht vormittags mit geflüchteten Frauen und deren Kindern die verschiedenen Tiere 
im Zoo und bringt ihnen die deutschen Wörter für diese näher. Anschließend fahren sie gemeinsam in den 
Zoo, um die teilweise unbekannten Tiere tatsächlich zu sehen und zu erleben.

Unternehmen unterstützen einen Tag das Tierheim München. Es werden Gehege gesäubert, Tiere gefüttert 
und mit Hunden spazieren gegangen.

Unterstützung bei 
Bewegungs- und 
Motorikangeboten

Mitarbeitende unterstützen eine Organisation bei regelmäßigen Motorikangeboten. Hier helfen sie den 
Menschen, Fein- und Grobmotorik zu schulen und unterstützen Therapeutinnen bei einer individuellen 
Förderung, z.B. durch gemeinsames Basteln, Malen, Tasten und Fühlen etc.
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Bedürftige Menschen

Kinder und Jugendliche

Werbematerialien Alle

Wunschbaum-Aktion Kinder und Jugendliche

Zahnputz-Training Geflüchtete Menschen

Unterstützung der Tafeln in 
München

Mitarbeitende unterstützen die Tafeln bei der Essensausgabe, der Lebensmittelsortierung und -verteilung 
und kommen in Austausch mit bedürftigen Münchnerinnen und Münchnern.

Vorträge zu rechtlichen 
Themen

Eine Anwaltskanzlei gibt kostenfreie Vorträge zu spezifischen Themen wie z.B. Menschenrechte, 
Datenschutz, Geistiges Eigentum, Arbeitsrecht etc.

Mitarbeitende eines Marketingunternehmens gestalten kostenfrei Werbematerialien zur Öffentlichkeitsarbeit, 
wie z.B. Flyer für soziale Einrichtungen.

Ein Unternehmen stellt einen Weihnachtsbaum im Unternehmen auf, der vollgespickt mit persönlichen 
Wünschen von Kindern ist. Mitarbeitende nehmen sich die individuellen Wünsche vom Baum und kaufen 
diese. Diese werden anschließend an die jeweiligen Kinder  als Geschenke durch das Unternehmen bzw. 
im festlichen Rahmen durch die gemeinnützige Organisation überreicht.

Mitarbeitende zeigen Kindern und Jugendlichen, wie richtiges Zähneputzen funktioniert. Hierfür bringen sie 
einen „Zahnputz- und Kariestunnel“ mit und zeigen so, wo der Belag auf den Zähnen sitzt und wie man 
diesen wieder dort weg bekommt.
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